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GANZTÄGIGEN
WARNSTREIKS
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Fast 140.000 Kolleginnen und Kollegen haben
im Bezirk Mitte für unsere Tarifforderungen an
Warnstreiks teilgenommen – vielen Dank für
euer Engagement! Aber das reicht den Arbeit-
gebern noch nicht. Deshalb starten wir in die
ganztägigen Warnstreiks.

Eine Einigung gibt es
nur im Ganzen:

Wir fordern sechs Prozent
mehr Entgelt, sechs Pro-
zent mehr Ausbildungsver-
gütung. Wir wollen auch ei-
nen Anspruch auf die befri-
stete Verkürzung der Wo-
chenarbeitszeit auf bis zu
28 Stunden. Und das mit
einem Plus für die Beschäf-
tigten, die Kinder be-
treuen, Familienan-
gehörige pflegen
oder im Schicht-
dienst arbeiten. 

Wir fordern von den Arbeit-
gebern Bewegung in allen
Punkten. Dafür haben sich
bundesweit mehr als
930.000 Menschen an un-
seren Warnstreiks beteiligt. 

Aber: Die Arbeitgeber ge-
ben ihre Blockade-Haltung
nicht auf. Deshalb ist jetzt
die nächste Eskalationsstu-
fe nötig. Wir gehen in ganz-

tägige Warnstreiks. Alle,
die dazu aufgeru-

fen werden,
sind dabei. 

MITEINANDER
FÜR MORGEN

Offenbar haben die Arbeitgeber immer
noch nicht verstanden, dass wir es ernst
meinen mit unseren Forderungen – 6
Prozent mehr Geld, Anspruch auf kurze
Vollzeit und Zuschüsse für Beschäftigte
in bestimmten Lebenssituationen. Es
geht um mehr Lebensqualität, es geht

um mehr Vereinbarkeit. Für jede
und jeden. Und nicht nur für
diejenigen, die es sich leisten
können. Wir wollen ein Ergeb-
nis zu allen Punkten unseres
Forderungspakets. Deshalb:

Lasst uns gemeinsam den
Druck erhöhen, beteiligt

euch an den ganztägi-
gen Warnstreiks!

»
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Ganztägiger Warnstreik:
Was ist das?

Ganztägige Warnstreiks sind eine
neue, zusätzliche Stufe des Arbeits-
kampfes vor Urabstimmung und un-
befristetem Streik. Kurzzeitige Warn-
streiks, die in der Regel wenige Stun-
den andauern, sind eine erste War-
nung an die Arbeitgeber. Ganztägige
Warnstreiks sind ein neues Element
des Arbeitskampfkonzeptes der IG
Metall. Damit erhöhen wir den wirt-
schaftlichen Druck in der Auseinan-
dersetzung um unsere Forderungen.

Gibt es Streikgeld von
der IG Metall?

Ja, bei ganztägigen Warnstreiks gibt
es eine finanzielle Unterstützung von
der IG Metall. Und zwar für die Mit-
glieder der IG Metall in den Betrie-
ben, für die der Vorstand ganztägige
Warnstreiks beschlossen hat.

Findet in deinem Betrieb ein ganztä-
giger Warnstreik statt, wirst du von
deiner örtlichen IG Metall über alle
weiteren wichti-
gen Fragen
rechtzeitig in-
formiert. 

Die Arbeitgeber
mauern, jetzt müs-
sen wir noch mehr
Druck aufbauen.
Die Stimmung un-
ter den Kolleginnen
und Kollegen ist gut – und
wir sind für die ganztägigen
Warnstreiks gut vorbereitet.
Für sechs Prozent und
Arbeitszeiten, die zum
Leben passen. 

»

Dieter Seidel
Betriebsratsvorsitzender

Mercedes Benz Werk Kassel

Was habe ich zu beachten, wenn
mein Betrieb aufgerufen ist?

Jetzt Mitglied werden:

Liebe Kollegin, 
lieber Kollege,

die IG Metall kämpft in der aktuellen Ta-
rifbewegung um 6 Prozent mehr Einkom-
men und Arbeitszeiten, die zum Leben
passen. Dies kommt allen Beschäftigen
zugute. 

Unser Appell an all diejenigen, die kein
oder noch kein Mitglied der IG Metall
sind: Zeigt Euch solidarisch mit den
Kolleginnen und Kollegen, die für die
Durchsetzung unserer Forderung
kämpfen. 

»Die Arbeitgeber bewegen sich nicht. Nun
kommt es auf uns an, sie mit ganztägigen
Warnstreiks zum Einlenken zu bringen!«

Die IG Metall ruft ihre Mitglieder bundesweit
zu ganztägigen Warnstreiks auf. Sie sind
vom Vorstand beschlossen worden.

Informationen zu 
den ganztägigen
Warnstreiks:


